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Silvia Stein-von Spiess (1901 - 1993). in Hennannstadt (Rumänien) geboren. dureh ihre Forschungen über 
Vogelleben und Vogelzug an der unteren Donau sciner.:eu mit rkn ffihrenden deutschen Ornithologen gut 
bekann1. bis 1937 Leiterin der Ornithologischen Sektion des königlichen Rumänischen 1I0fjllgdamtes. erar­
beitete als Priiparatorin am Naturhistorischen Muscum I-Icrmannstadt 1950 1958 einen Katalog der donigen 
Vogelsammlung. die in Rumänien die älteste wissenschafllichc des L:mdes ist. Das Manuskripl fand die 
ßefiirwonung der Gutachter. konnte aber nichl gcdruekt werden und geriet in Vergessenheit. Die Tochter der 
Autorin, dlc Museologin Dr, Hclga Stein in lI ildeshdm. und ihre Mitstrerterin. Prof. Dr. lrene Wurdinger. 
bearbeitelen und ergänzten in den Jahren 2001 2005 den Katalog. dessen Druek \"om ßru kenthalmuseum 
lIermannstadl finanziert wurde. Dem Verzeichn is (236 Seilen) vomngeslellt sind ein Vorwort von G. ßall 
(Direktor des Naturhis torischen Museums Hennannstadt). das ursprüngliche Vorwort \'on Silvia Slein-\ 'on 
Spiess (1958) und eine Einführung . .ad usum-- \on 11 . Stein. Ein biographischer und bibliogrophlscher Anhllng 
informiert über Leben und Wirken der Hennannstiidter Omithologin. 

Im ursprünglichen Katalog waren die 4020 Stücke erfaßt. aus denen 1958 die ornithologische Samm lung 
bestand als Sih ia 5Iein-\ 'on Spif.'sS das Manuskript bcl:ndete. Im hier lorgclegten Katalog sind es nun et"öl 
5290 Exponate. \'011 denen die ähestell im Jahre 1853 registriert wunkn. als eine Kollektion von Fricdrich 
Wilhelm Ste!1er (elwa 1800- (871). dem dalnals bedeute ndsten Ornithologen des Landes. den ersten großcIl 
Zuwachs dieser Sammlung ausmachtc. Dic jiingsten Pr'Jpar.J1e kamen im Jahre 2000 dazu. In der Zeit nach 
Silv;a Slcin-l'on 5picss 5.1mmehe zumeist (mindestens 147 Stücke) Klaus !'eter Zsil'anOl'its. der späler naeh 
DeUlschland ging. Eindeutig nachgewiesen im SammlungsbeStand europäischer Arten ist der Anteil älterer 
wichliger Sammler wie F. W: SteUer (280). Adam v. Buda (308). P. Theil (15 1), August v. 5picss (108), Arnold 
Mü1ler (30). Alfrcd Knnmer (65) und J. v. l'lnnnenheim (19). Von den 408 cJlolischen Slüeken der Sammlung 
braehte der SchilTsara Joh. Binder die meisten ein (209). so aus Nord- und Sudamerika und Ostasien. 

Die Sammlung hat Be;l;ug zur dreibindigen Ornis Siebenbürgens I'on 11. Salmen et al. (1980. 1982, 1988. 
Böhlau Verlag Köln u. Wien. als Studia TransY"ölnica 8/1-111 \Om ArbellSkreis rUf Siebenbürgische Landes­
kunde hemusgegeben), die 335 Arten aufführt. Von diesen sind alle BrUivogelarten und die meisten Zug­
vogelarten mit mindestcns einem Exemplar in Sammlung und Katalog I'ertreten . Damit gewährleistc ! die 
Ilennannstädter Sammlung. was Jakob Schenk (1876 - 1945). Schriftleiter der ungarischen orni thologisehen 
Zelischrifl •• Aquila··. an Sil\'ia Stein-\On Spiess schrieb: Das Vonommen einer Vogclart im Lande ist bewie­
sen. wenn ein Exemplar in einem Museum liegt. Das nachzuwdscn. war offenbar der Beweggrund fiir die 
AUlorin. den Katalog I.U erarbeiten. 

Die Inl'entarliste des Wens (Nomenklalur und Systematik nach 11. E. Wolters) gliedert den Besland nach 
Arten (im Katalogkopf: hislorischer wissenschaftlicher Name am Prdparal. Synonym. rumämscher Name. seit 
Wolters gültige r wissenschafllicher Name und deutsche, englische. französische. it:tlienische. russische. ukrai­
nische und ungarische Artbcle1chrnrng). Dann wcrden 1'011 jedem Pr.ipamt aufgelislel: Inllentarnunnner, 
Geschlecht. Fundort, FunddalUm, Sammler und Art des Bdegslücks (z.1l Balg. Skele!1) sowie in gegebenen 
Fällen der Verweis auf die Nennung in der Ornis I'on Salmen et al. 

Der Katalog ha! besondere Bedeutung. nichl nur durch die wertvollen historisch alIeIl Iklege und die selte­
nen Arten (z. ß . Bartgeier. Mönehsgeier. Zwergadler. Momell. Suschkingans. Illllur!ingans, Iklege der Sle,,­
pcnhuhn-Invasion von 1888). sondern auch durch die vielen nicht bei Salinen gcnanntcn Belcge. Durch ihn 
wird eine wertvolle Dokumentarsammlung dargestell I und mil seinell1 Erscheinen einer verdienstl 'ollen 
Autorill gedacht. 
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